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Die pentige Nummer umjapt 14 Seiten, |cmonder, ob das jeucjie Rima des Jsie o Wight den Gepumopeltszuftans
oA o h bt i SO A

ffer Wilhelnd figend gilnft b h Stonige fidy aufé Herytichite umbd
o 2oy GBI . mﬁ!n&lun fiy die Hiinbe. Hlerauf bot der Konig der Laffern ein bur
itdge8 Willtomnten, inbem er fie auf beide Wangen fifte. Eine
mn‘ @t’t“in". Ueber ben teiteren ﬂ!ﬂﬂﬂl ber !al[errell: fegen folgende nmtqe Begriifung |nnbnmﬂdzm :rm h(’i’“ unbec?:’ ﬂn\gmcsxrnn
WMelds Naddem jodann Katjer Wilhelm und Kénig Eduard die Front der Ehrens
* Dad demtie Ralferpaar it geflern nadmittag gegen 5 Mr i 3 bl !omvaqn\e abgejdritten Hatten, begaben fie fidy in den Wartejaal, wo alle

London, 11. November. Ein pormittags 10 Ufr in
%xiggtbem; I;llegmmm bm:lbbe( bah diditer Nebel in der Solent bnlmng vesliehen i unb
urdijahut die Antunit bed dent)den Gejdmwabers vermutlidh ver-
* Dab Befimden des in Benedig jdwer ertrantien Pringen Wrnulf von jdgetn werbe, Der fremjer ,Topage* it sum DwerdsFenesichifi Bitlich Bagen bdie Station und begaben jidy nndz bem Salofie. Der !alkx. ber
i i Rintg, der Herzog von Eounaught und der Priny von Wale juhren in
Bayern fat fich nody nidt l"'ﬁ“‘- oon Bight entlandt "’"b"" um die beuticyen Saviffe ju judens bie An- | aijten Wagen, die Raijetin, die RKinigin wnd die fbrigen Mriglicyen
it b;‘ «Dovenjollen in Spithead wizd aber wabtidetniicy exft @lolgen, | 5oy folgten.  Llaute Dodrue der ble Strafien belebenden Menge
® Wn ber geftrigen Becliuer Bitfe m Bitfe war dad Gerlicht verbreitet, Be. 'E;“‘:‘m;l"m 1!?:tbl£‘1e\:llﬁk;avmy::t ;:"‘;“‘wm'g&!ﬁ‘“‘l‘:::“‘uﬁf arilften bl ajeitdten, Iancmnhm braditen die wuuubllbnlen
Rommergienvat Emft von Mendeidjohn-Bartholdy werdbe Stengeld Nady- v ’ ber bn;':‘nqnllzm ’““’"'Cté ben YI iyisg ., h
joiger; da$ Geriidyt joll wmbegrilnbet fein. bie jig mit den S-gleu!m:ﬁm Mezhn unterwegd brﬁnhﬂ, iit Berbindung Ie": :M;ﬁf‘m"g";%‘:‘g x:‘l:‘g',n:n ‘S;m’%:‘:“:&“x‘dl q'm;':f,m blf"b‘ ::m“ m’b‘e
% bergeftelit; da3 Gumrefien witd gegen 24, Uge exwartet, Der Nebel boi | s fonbere das jugendlidie uSiegen ded Monarden bemertt. Der
Bel der neen Splonageangelegenelt ju Toulon Hombelt 8 fidh um | fih etwasd gelichyrer, Jum Empjang am Landungplap baben swet Ehren: Saijer ladhte vergnilgt und grithte mad allen Gelten. @r war offendar i
cine Beretrigung, ble fith gum Swede der Splonage gebildet fat. wadien, ble Spipen der Militdirs und Warine: jowle der StadibefBeden | poirer’ Srimmung, Jm Sdiofie su Winbjor nabmen da8 Latferpaar wmd

Aurftellung genommen,
* Die dritte Reiddduma with am 14. November erdfinet.

Windfor eingetroffen und wurbe vom englijdhen KEnigepaar Gerzlidy begripe. warer. Wlum uinigen Minuten ltbnaim uma-

Bort8month, 11, Rovember, S dem ugenblid, ald ber Priny die toniglidhe Famitie gulammen den Tee ein. Spiter arbeitete ber Raijer

von Waled, der vorher an Bord ber , Hohenzollern glnmmm wag, mit ::l:“:‘um S‘I:;:‘S:l\;|i;§t:!:"{t!‘:;n:;\étu: Goec dem fo berand wasmen Guipjang,

dem Kaijer und der Laiierin landete, brady bdie Sonne dburc). Dev
RNebet it fo raid l: ble Hihe geftiegen, daf die ,Hobenzollern” imftande
war, gre Geidwindigleit erhebltdy am vexmehren und um 11y 1t den
But @uglu“hful’ﬁ ht# gai[ﬂ'{mul‘tﬁ. u:g'rplao eingunehmen.  Die Landjortd jeuerten ben (‘:mmunnllr:lul Eine
. winay oS Blomy,
fle, 12 Rovemb didite Menfdenmenge fiumte die Ujer etn. General Hamilton und
Dalle, 12. November. | yupere Dfsiere wutden dem Kaljer an Bord ber wDogenzoliern* vors * Dalle, 12, RNovember.

Man tenn nidyt anbers fagen: e8 Hingt ein Ton aujridtiger Hery. | acftelt. Der Mayor von Pordmouth {iberreidite eine Udtefie, tn dev ber

i Freude fiber den Bemd) ded Raijerpaars anf Englands Bodem umd der Der Aujmarid der Blodparteien fiic bie Blntethpngne fonn

L‘?I;: bnm‘:: *“n?"“n?':‘ht;ng“mm Beeile ik Belost bejonderen Genugtuung Ausdrud gegeben wird, hahgri ben Gtadtbehbrden | I8 volsogen augeiehen werden, nadidem die Linféllberalen tn der Frauts
€5 Raljerpaared, vom benen wir etnen Tell geftern telegraphlichy wieders | o Porssmouty verginnt fet, ald erjte den Salfer und die Rafjerin mwifl- | 1uster Euigungdveriammbumg den Unidyluf unter etnander Wﬁ"m faben.,
gegeben faben, Der entdytedene Umidwung gum Befieven 1t unverfenn | fommen beifen zu ditfer, Der Natjer danfre mit einigen Worten. Darilber ijt fein Fiweilel, dap e nur ,forrelte” Begiehungen find,
bar, Rizgends madyt fig in den Exdrterumgen der Englandjafrt jene Portémouth, 11, Rovember. Bet der Einjagut tn den Hajen fiifrie | Ve die Blpd‘\‘:‘b‘b'" fujommenbolten. ~ 3Ran "ﬂn&n ﬁﬁaéﬂl ber edytens
feltiame Miydung von Jronie, Mifitrauen und Selbjtbeouftfein bemertlich, | 0 »Qofenjollesn” die beutidye Flagge im Bortopp wnd die Uniowad im |'vie auf ber Minfen etidofier, dec FoRi] bes e it M v

nitigen” it Deretten. Der Kamgler whd freili nlfbt
bie bi8 ot midyt langer Seit darvatteriftiih war in den Uteilen Londoner gﬁ,’:‘;;?’ﬁmwgﬁn"x;“”bﬁ ‘g‘g‘:l: E:xllmt“s?‘l’u gl v mung(z sugeben wollen, bnba biefe oder jene Gmméngldx nnﬂ%mlfl,
Blateer fiber deutidye wml und beutide 3mmnbe Spridit dody jogar Bet d ber Adreffe  fragte m Rafer | 1e0eils der Rampi um dad Parteipringip gum Fe am erho
bie ,Times* von o.. vfe 1008 Iﬂz Berbejjerungen tn lefter g‘ ;uib»“ Wer indejjen, wie b::‘ tonjervative Fidgrer Abdg. von Mbéwl:
finnung — alled whglide fiv ba3 Giblatt, Dus Goe i iy Wi fmcall Suegeacmen. mchon. e g5, ol Aniged Yoews i s oA g i B o ot R b ,l,.,,fm“'“-ﬁ' i
Sournatltfienbe)ude bibe und bulien tingen ipee Guite, wmd wems| " Winbior, 11, Rovember. Det bidke Mebe, ber Peate fely Gl | PekeTHben Cinvidtung werden wnd Dt g e amhlwum B U
ebenjolde Begeg: aifgen Der beutjden | verridite, widy th}:um 10 lgr, umd beller Sonnenidhetn breltete fidy fiber wirtung aller Batteimertmale filgren, von dem "‘“1 W

nd der frangdji refie veranilaltet wiltden, fo rodire bavon ei < | die Stadt aud. trigt ; der Wartes | DaB ex Blodpolitit freibt — mit Boreingenommenbeit ﬁum
;‘a“ @ﬂ?{ :nr':::r?m“ Die T)ilblmuntle hml’mt‘ wii e ;N":::Z:l roum ijt teid) mit Blumen ausgejlattet, ggn Weg, ben der Bug nady @3 wird tmmer von Duertreibereten emer Gruppe tgﬂ:llilﬂumlu:
Rl S dem ©clofie mimmt, ijt mit den Flaggen aller Nationen geyhmiidt; die | gegen dad Zujammengehen mit dben Lonfervativen Qtibm

dem Wege su einer NAnnilbhesung beider Linder nidht weiter. Die Prefje deutidge Flage it fberall an bevorjugter Stelle angebracht, G grohes, | St 8 aber midyt gegen die Ronfers
witd vleleidt i wenig Wodyen fertlg bringer, toomit dle Diplomatie | blaued Vanner mit der ujjdriit: Herzlidhes Willtommen dem |vatwen mit den Liberalen, wenn tn einer Jujdyriit an die m‘“li‘ﬂr aus
feit Sabren fih abmilft, ein bejjered Sidverjtefen Berbeizuffigren, |deutiden Raijerpaarel ereat vor allem anderen Aujmertiamfeit. UW“ gelagt witd: ,Mige die Beit mdyt fern fein, ba man einjient, dap

S o i ein auf Bringip iit, dad Staaten nidit erbalten,
G8 ijt immergin dem Ginjlup zusuidreiden, den die Condoner Prefie {fftf:mﬁbﬁnobc.in.Ln'::':?:fbf,f'c'"amc;"inm:‘, bb'?: "sf‘m(i,?;;m ummumbden mohl aber jum Berfall bringen i!’annwﬁngu gehort unbedingt b?:dem:
ouf die Parijer Prefie iibt, dap die Englandiahrt ded Ralferd in)iy Bor ven etgeben_fich Tribilnen, wo mmn:uc Brudy mit der Grofiblodidee ald ecfter  Scritt umd ald
Parid obne jede Nervofitdt, ofme Audfall gegen Deutidland beiproden | olde nur Raum haben, Bej: L it bie Ausj 9 A9 e g haiber aus i fommt Diefer

A = & pinweid auf die iiptidyfeit” bed Und in meldem
wird. Jm aligemeinen fat fih der Ton bder Parijer Beitungen eef*nm, der ;‘:t‘mbolumg:nr&z G SEME s b L g\nnmmenbung? YAl ongebiky e Sob gegen Sab Honlervating. Bringin
feitbem von Qondon aus nidgt mehr dad Signal ju jGarien Auslafjungen| Windfor, 1L j"_‘"’" er, Der deutidhe USRS e S ferin | i Baven  jeinerzet gur Entjendung ded Frprm, von WMaridall alb
gegeben twitd.  Der Premiermmijter Str Campbell - Bannerman Bat in find um 4 Wgr 50 _“)Im "n ed)lo)s;‘slngjlor eingetrof . . Gefandter ngndz‘ Bexlin xm% bbnm\ez 5:(( S&ui;ix:uung hbickg ;v:nan:; !;m::r;

A R Grholungdbediiritiqieit ded ferd  Grmdhnu af Windjor, 11 November. Fiinfzebn Dinuten vor ber Anlunjt bed | ragenditen fonfervativen Fitgrers in Baden gerithrt Habe. unt,  Da
I;;m e i:a“‘u‘r‘l:x? lllcguiksmlmgi_ﬂ: lglbeta;‘:i’: den K lgu ;)?ungx:;:n RQatjerd war Ronig Eduard tn der Uwjorm eime$ Oberiten ded zogtum ijt dariiber midit in ftaatlihen Jeriall geraten, wnd was,
ady eines Daf ,9 ', '9 & 1. preufijiden GardesDragoner-Negimentd auj dem Bahnhofe angefommen, | Herrn von Marjdall betrifit, fo wely alle Welt, daf3 er ald Staatjetretic
der Raljer an bartnldigem Pufiemely und elferteit, Fu emijter Be« | poion gange Front ven Ehrenwadyen und bopen Ojfizleren bejept war. | des Undwirtigen nidyt von den Liberalen, fondern von ben RKonjervativen
unrubigung ijt lein Grund vorhanden; aud) die Bermutung gegenjtandsiod, | Jum Empiange ded Raijers waren jerner die Fonigin, der Herjog und [angefendet wurde. Die fdjarfen und bitteren Worte, tn denen der ,Staatds
bof enwa eine neue Operation erjorderlidy jei. Dagegen jdjeint der Jwenel | 012 Herzogin von Counaught, Prin Artur von Connaught, die Primeliin | amvalt”, der feine Stellung eridhiiitest fab, mit den Gegnemn auj der §
A b ve die Snjel “ISI Gt in jepiger Jafredzett dem Staifer | O Waled und andere Witglieder ded tdnigitdien Haujes jowie die Mit= | Rediten abredynete, find nody in Erinnerung. ¢
bereditlgt, o e hes | g Iepig o 3 “ glieder der deutihen Bo t erjchienen, Sobald der Raijetlidge Sug in Naddem die ,RNreuzstg.” die interefjante 3ui(ﬁuft aud Bader zmn
juttdglidy fei. Die injormieste ,Botddamer Tagedjtg.* bemertt: Die An: | Siggr war, begann die it

bie dentjde Nationalyymne zu ipielen. Dex | Abdrud gebd extlit fie einen T o rr Freijinn at,
fiditen gebent audy in der mafen Umgebung de8 Monardien bavitber aus- | Jug batte faum angebe al3 der Saijer in der Unijorm eines b wenn e H et muj gum Blod

2 wpere !l md Sie, m Derr, {ind Rittmetjter von Vex, Senitgt

g’" y"a“hgl der 3'“"" ﬂgc ein Sdyeei ticier Cntrittung und maplojen Critaunens | Jhnen dieje L‘ch}ﬂnb,un'g?' l 3 y

Roman von Frig Ganper flang Ddiefed eine Wort vou Den Lippen ded Generalmajors, Berg zudte ufammen, ald wenn er einen Schlag ind

24) (Foutiepung.) Ratoradsmsotens | Saufend Fatichte die Reutgerte wieder gegen den hoben Stiefel- | Geficht erhalten hatte. Aljo fein ehrlicher Name war nidht
Der General fehlug cin paarmal mit der Reitgerte an die | idjoft. Stoly und iyl jragte cx: gut genutg, neben den eined Mallwit gejtellt ju werden,

fohen Stiefeljdydjte und fragte mit fihlem, nachldjiigem Ton ,,:Igné sgul:d)tigt égbgu Dlgzim‘lime?;_? - st Alles baumte fich in ihm auf. Gr mufte fid; meiftern,

ut Der Stimme: »Die Liebe u  Jhrer Todyter, err Deneralmajor’, ym jeine Crregung einguddmmen und in die Scdranfen urids

LB verjfafit mir dbie Ghre Jores Vejudjed, Herr |antwortete Verg nut ehelicher Wirme. D({ixgqeu 31 lgnuegn. jlunsbm aber ftieg in l{)JrJn ¢in rnhxmbt#,

von Qicrg?" Und su Glen gewandt, fuhr ev jort: I #Sehr gut, mein Bejter. aber jum Heivaten gehren immer f mehes Gefitgl auf, daf der furze Gliidstraum nun ein Enbde
glaube, Du bift bier dberfliljjig. ®eh hinaud und laf und |zwei. Weme Tocjter be_n[t“nad) meince Uebergengung nidjt | hatte. Und weil diejes Gefithl iibermog, ebbte die Grregung ab
allein ! varam, i) von Jhnen Heimfithren zu lajfen. _ . |wie Meeredwogen nach cinem wilden Sturm.
»Gejtatten Sie, Herr Generalmajor”, jogte Berg und trar WUnd wemn id) Jhnen jage, Here Generalmajor”, daj id) Gudlich Dlieb nur dad Weh.
einen Schritt vor, ,Vaf id Sbnm bie Bitte audjprecie, Komtel |der Liebe Jyrer Todhter fidjer bin?!* — — Aber auch fein Stols!
bas Bleiben ju erlanben,  Gie it die Beranlaffung u meinem JEo jage id) Sbmen, daf sum Heiraten drei gehiven, Gr warf den Sopi uriid, und jein Olaues IMuge Blifte
Sfommen,* 2 ndmlid) ein dritter, Der feine Guwvilligung geben mufy.  Und | fithn und jharf, ald er jagte:
Gin funfelnder Blict aud den jtahlblauen !(ugzu bed Generald | per dritte bin idy, i, Rocjus Hand von ‘.Dfullm'\,:. 1nd idy WDer Generalmajor, wenn and) nur ein fdlichter Here
flog 3u bem Rihnen hiniiber. € fubr ouf: joge Jpnen nein und taujendmal nein!! Schlagen Sie fich lyon Verg . . . aber ein Wann, der nicht bettelt, Iy bin gu
Lery, idy bin gewdhnt, daf meine Befehle refpeltiert werden |pie Gullen aus ven Kopie — meiner Tochter werde idh fie | toly, um mir uvb einen gweiten Sclag nd Geficht geben Fu
34 bulbt feine TWiderreve. Cllen!* . felbjt oustreiben. — Jch bin nicht genmeigt, Jhnen, Dere von|(afjen. Ih werde nie aurhdven, Jgre Todjter zu licben, denn
Gein audgeftredter Arm wied drofeud ur ke, Berg® — bad Wortdyen ,von* betonte ec mit fpottiicyer | oa3 fonnen Sie mir wicht verbieten, aber ic) werde die Seajt
Ellen wmjofte mit cinem langen, todestraurigen Bld Ddie| Shixfe — ,die Hand meiner Tochter ju geben. Damit bafta bejigen, an meiner Qicbe ju Komteh Ellen nicht sugrunde zu
;&eﬂulﬁl bed Geliebten und feylich jehlucysend, wie gebrochen | wynbtum 1+ gehen.  Jch bin wur ein von Verg, aber ein Mann !
mau . AN A & DBerg ftand Hod) aufgerichtet, fein Mudtel in feinem Seficyt Damit verbeuate er fich leicht Nalwit i
& ﬁ@ub ttt:ustt, baf fie fitv ihre Qiebe nichtd mehr ju suctte, aber cine tiere Blajje jog itber jeme Jiige. jur T, - Py logt pam Dietoly aing
DITER. Yaits Gr fatte alled erwartet, aber nicht das, was er in Ddiefen Der Generalmajor lachte fpottiich auj und rief dem Gehens
lud;tgehi: I:::nbé:cleﬂ;gB D(:;bcb(:l:ﬁ;umlte‘ilgl::m Sl Sy Sefunden erlebte. CEntweder war diejer Viamn mafios ftoly — foen nady: ) it Bk o f i

oder — nicit Dt Sumen. CEr beleidigte ja fojt mit jemen Das Betteln hitte audy b i3 1.
Endlid) cedete Viallwify : 8 ot 7 A L5k fas. A " t i ud) bei mic nicts genu
Worten. Trofdem blich jeine Stimme rubig, ald er nun redete. Berg 303 die Tie jha D ftand
Jlun wiederhole ich meine Frage, Herr von Berg, wad 3 . e . g 308 die Tite jchar] au und ftamd fdjon nach toenigen
" e br feiter Rlaug flach feltjam ab von Ddem polternmden, ge- | ugenbliden vor dem Sclofje. Gt winfte dem auj wnd
f"[]“ Sie g0 mir? reigten Ton Ded SGenerald. ? b F und ab

Gberhard von Berg faite lingft eingejehen, dafy Hier viele tahrenden Echlitten, ftieg ein und fiberflog bie lange Fenfters

Woute gwedlos waren. Gr jelbit war ja aud) fein Freund JDere Genevalmajor, barf i) audy wiffen, wedhalb Sie [reihe mit einem fuchenden, tieftraurigen Vlid.

von NMedendarten. Darum wur feine langen Einleitungen. ntic) 01""“}‘"" Und ald bdie Pierde anzogen, glauble er bad trdneniibers A
Qurg und [lickt jagte er: ,Derv Gencralmajor, iy b ge- »Oewip!  Die Sade ijt duferft einfod). Meine Todjter |jtedmte Geficht der Gelicten binter den Scheiben zu exbticten. 5
fommen, wm Sie um bie and Jgrev Todjter gu bitten” ijt eme SKomtef .I)Zallmxa — bedenten Sie: eine Mallwiy — Ober war's nue cine Tiuiduna? — -~
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Bolten. Swnum glauden wis, day ex bie macven Wioangae almd
wubn und & cinrangieren’ witd.” Wljo fdeint das oo

ber preniiticten Ronjervatwen body mde gang der Mwijaifung feines Wite
arbeiters aus Baden zu fein, dah der Jberalidmud ein ,auiidrendes”
Pringip davitelle, und der Brud) mit der Btodidee der rithichite Schu.te
Jel. Dbder verjteit die ,Sfreugsta.” daf iy einrangieren” bder Liberalen
fo, bah 8 von ifnen die Preidgabe Politiiher Grumdidpe in einem
afie enwarter, wie e3 den Ronjervativen dad Mitarbeiten an der
Biodpolitit  ertiliglih madu? Der  entidhicdene  Liberalidmus Bat
pojttive Mrbeit qeletiter, a8 er nodh zur Winderbeit im
Neiddtag gepdete  Nid pricdhit Ddajitr, dap er, wenn der Blod
genidllt, in gertugerem @rade pojitiv  arbeiten wiirde, ai§ 3 e
§t|l_btr @eltung der Blodpolutit etwa dad Jentrum tut.  RNanielidy tit dle

udjidt auf Criolg fllv den Liberaliémud groper, wenn er im Regierungs-
lager jicht. ©ilt a8 aber midt aud) fiir die Momjervativen? WWar es
nidjt ein allec Filgrer der Redyien, der Graf ju Limbdurg=Stirum
ber tm Jifus Vuidh, bei ber G i g deer Landt 3
Wort jpragy: Cimen bejjeren Reiddtanjyler ald den Fitriten Biilow
f8nnen it uns nidt iden? @3 beift einjad) den agrastiden Rethd«
lnn;,le; im CStide lajjenr, wenn jepe fithrende Korjervative der politijden
Gemeinfdalt it den Liberaten turse Dauer wiinjcen,

€o b wied nun freilid) nidid gegejjen, wie 8 gefodit witd, Bor

% dhigteit de3 Blods j (] fung weden
Jich Beide Tetle der Regrerungdmehraeit vor Muzen balten miifjen, dap fie
eine idiwere Verantwortung vor dem Bolte itdernepmen, dad bet der
Beidstagdmall gum itberwiegenden Teil der Politit ded iitjten Bitlow
¢in Bertiauendvotum erteilt Hat.

Der dentfdje Avbeiter,

Der beutie Wbelter witd nady ber Meinung: ded Titrmer-Heraus-
berd, Jrhm, v, Grotthuf, von den Gldubigen ded ,Borwitd® ebenjo
faljch beurteilt wie von den Scharimadern. ,Jd Habe lelbjt®, jdretbt er
tm Tagebudy bed legten Titvmerbejted (Beriag von Greiner & Preiffer,
et Gelegent Hab: it joldien Meinzngen fider Ddie
yragen der R olitit . audzutaujden und fann
fibetrajdenbed Jnterefje fand, jondern audy
bereitmilliges, eindringenbes nehen auj Gedanfengiiuge, bdie auferhald
thred gewofnten Anjdaunugdtieijed logen. Mir it aus joldyen Aujpradien
von Yerion ju Perjon immer der Cmdrud geblieben, daf der deutiche
Arbeiter — 3 waren fait durdweg Sojlaldemotraten — jitr alled
Guite ju Haben ijt, fobald er nur gewip tjt, dap man €3 ehriid) mit
16m meint, nidt Godmitg auj iyn Heradi
Sonbderinterejjen einfangen mwill. Dad
diirtnis fiberwiegt bet ifm, 8 t
die die Dinge jelbft flat ju mwer

1

t ober igm fiir irgenbweldje
teine Bildungébe-
t ihm vor aflem davauj am, fidy fiber
, ein Urteil ju bilden, audy mwenn
€ gegen die alleinfeligmadienden Dogmen der Partei veritopen follze,
$Man madt fid ja eme 10 vertehrte Voujtellung audy vom ,organi-
fiexten® Anbeiter, wenn wman ign nad der Sdhablone gewifier ,nattonater”
und ,ftaatéerbaltender® Bditter beurteiit, bie ihren Anfrraggebern elnen
Qz:aum 3u_tun glauben, wenn fie tgnen den ,Genojjen® entweder ald
ladetdgen Trottel oder ald tiipeljajten Buriden vorjithren. I glaube,
fie envelfen thren mern feinen guten Dienft
n die ben deutidjen 1
n Jragen it er durdaud t ungug
fibrig bar, 9o leidyt ijt er jit Perjon Eyrijti
fupden Ghriftentums gu gewinnen. Und wie
fIte b Wieotel muf an unjerem grundguten Volte
gejilndigt worden feir, wenn €3 fid) berart vom demen, die thm PHelfer,
Freunde und Berater fen folten, aur fidh 1elbjt guriidsiegt, G liegt
batin ein cewifier Stol, den man adyten mu, g
Mit feiner Parteizugehduigleit Hat jich laums einer mir gegenitber bervor-
gedriingt, auj bie Frage danady antworteten fie idlidt wahrheitdgemds,
ojne trgendweidyes Brofen und Groftun. So ganz )Gledit fann alio
dod) die josiaibemolratijhe Eriiefung miat gewefen jeur, umd befjer als
gar leine war fie jedenjalld. Ja, warum Hat man fie der Sozialdemotratie
diberlafjen, ald e3 nof Beit war? Jept will man aud ,ind BVolt
gehen.*  Aber aud) da it nidt alled ehridy gemcint. Man jagt ,BVoit*
uud meint dodh oft nur Stimmoie), Vor den Wahlen fanmn man nigt
Totdial genug mit igm umgeyen, nad) den Waplen —: Wer find Ste,
wad wellen Sie?
Wenn i) allo gern glauben will, dafs man in den Rreifen der foziale
b bei oft Beril und Ndhtung vor fremden
Tebergengungen finden wird, fo gewiniit die gleidye Vehauptung ein geradegu
grotedl=heiteres Anjehen, wenn man fie aui die offijtelle Qeitung der Parter
ampende!, ihre Prehs und Negierungdansichitije, ooverite Vehdrden nnd

Stueged und ves Kolonialbudgerd die jiiv den enwdhnien Fwed erodeviiien

— (Viderfireit in Prag) Cime Verjammlung wou BAders
gehitfen bat bejdlofien, morgen in bdem Wertitdtten Dder Meifter, mit
denen etne Ginigung nidt guftande. fam, in bden Audjtand ju treten.
Die Jahl ber Audjtdndigen betdigt ungefijr 1400.  Fweiundywanyig
Sivmen mit 200 Arbeitern faben die Forderungen bewilligy

Jtalien.
— (Der Nafiproze) in Rom bdiirfte nod) eine Senfation bringen.
BWie ¢8 beibt, will dec B i ded ber

Iriiheren Rultudminiiters Wafi Vriefe und Duittungen ded damaligen
fterpriifi Banarbdelli i Darausd foll Hervorgehen,
daij Janarvefli vou Haji Gelder aud dem Prefiejondd verlangt umd

etalten Bat.
Sranlreid.

— (Die wegen BVerbadtd der Spionage) in Warfeille besiv.
Toulon verhajteten Perronen find der H 1 Vindié, ber

Mermidol, dte Seidenbiindler Farget und Vextin jowre der eiter eined
fiic eletuiidge Belendtung Blain, Un der Spipe der

Qujtanzen. €8 geniigt ol etite fanjie 3 an die qett
umd Qnquijitionétribunale gegen ,Genofjen”, die fidy teined anderen Vers
bredjend iduldig machen, aid de3 tn Den VAugen der Parteibonzen allers
ding® vertuditejlen und ftrdjlichfien: daB jene 1ih nimnch anmagen, eine
eigene Ueberzenguug 3u baben, die nidft bie auid J=Ziipieldpen mit
der amtlid) privilegierten fibereinjtimmt,

Politifdge Ueberfidst,
Deutjdjes Reidy,
* Werlin, 11 November. (Hoinadridten)
Der Rvonpringeifin und ded Pringen ift befriedigend.

— (Bring Arnul; von Bapern,) bder, wie gemeldet, in Benedig
alanlt ijt, liegt an Heftiger Jnjluenga darmieder,
“ift feit geitern sudt ju verzeidmen.

— (lleber dad Bejinden ded Herjoqd von Sadjen=Alten:
Burg) ijt Geute in Hummeldhain joigender Nrantheirtéberidit audgegeben

Da8 Bejinden

Gine Befjevung | 3

8 9 joll der © gent Yndré geftanden babem, der inds
bejondere audy verjudyt baben jof, fidy it Toulon militriide Sdrifijtiide
ut veridiaffen.  Eine mweitere in Toulon wegen Spionage verbajtete Perion
1it ein 23 dGriger efematiger Maidiniit namend Gaion Erepy, der jeit
dret Monaten jemen Drenit nt der Fiotte nidyt mehr anditbte und in feinem
bitrgectiden Beruj Elefrrorediniler ijt. Gr unterielt Vesiebungen zu
Jarget, einem Dder anderen Berbafteten, und gilt ald einer ber Haupts
beteitigten, Vet ber newen Spromageangeleqenbent Hanbdelt ed fid) um elne
Yereinigung, de fid) jum Swede bed Betreibend der Splonage gebildet
fat und die in Marjerlle, Toulon und BVentimiglia tdtg war Ulmo
(dpeint der Vereinigung nidyt angehvst au babern,
— (Beldmitrel jitr die Kolonien.) llnter dem Borjip ded
denten Clemencean fand geftern eine Beratung der Minijter
n, Ded Strieged, der Manime und inangen it dem
n und den BVeriditerjtattern der Budgelommiifion ftait mbetreff

idafjung  von @eldmitteln sur Stdrtung gewifjex
folonialer Beftpungen, welde ald unjureichend erfannt mwoiden
waverr, Wan fam b , ourdy eine Wenderung einjeiner Pojten ded

Golberg, Maurermeifter Lingedleben, Hotelbefiper Adteljtetter,
dAmtmann Ahzenyol 3 und Gebetmer Medizinalrat Projefior Dr, Sdhmidts
Rimpler gewislt, Baumeijter Hojdele, der von eimer Pastei an
Stelle de8 @eheimrat Scymidt= Rimpler aufgeftelit war, erhielt nur
21 Stiwmen aui 6 Jahre und 25 auy 2 Jahre, wihrend fih) auf feinen
Gegentandidaten 89 Stimmen vercinten.

* @ejdloficne Sigung, Oie Stabtverordneten iwiflten i rer
geftrigen  gejaiofj Stpung bie Herren:
Wilgelm Welidy (7, Beyith), Budpbindermeijter Nithlemann 8, Beghet)
und Lehrer Albert Ridhter (9. Weylth),
- giie fend von Denticyland nady den deutfdy

in W s WAitafiar, Eajabl Larade,
Wartate)w, Mazagan, WMefned, Mogador, Rabat, Safft, Tanger, Tetuan
qgelten vom 15. November ab jolgende Tayen: Briefe (ranfiert bid 20 g

10 Big,, itber 20 bid 250 g 20 Pfg., Pojttarten (frantiert) einfady 6 Big.,
mit Antwort 10 Pig., Dendiaden bi8 50 g 3 Pjg., itber 50 bis 100 g
5 Pig., fiber 100 bis 250 g 10 Hsig., itber 250 bis 500 g 20 81&, flber
500 g bis 1 kg 30 -eiF., iiber 1682 kg 60 Pig., Warenproben b1 250 g

8

wowoen: Wenn audy w dew Vefinden Semer it ete alimagiid) 1ons aujs Jep
Befjerung Juit 1it, o tommen dod ab und st leinere | MWittel amzubringen. i Demtic
Rid)dtage o, e fi tn Marrtgtetr und tm frartem Piftenveis — (Banzerjdiii ,Jena”) Da fidy die Audbeflerung des Panzers * Ay
a.-lsr';nl Die Helonvalejen; witd dadundy vergdgert. Die lepte Nadyt ijt 1djjes ,Jena®, weldied |dmrﬁ,;eh hnm‘nnc z}mmqplrﬁmbmnuih Aere Burleste
gut vevlauien, Jtoit wotden mwar, ald unmoglidy cuwleen bat, bejdl a8 WMarines
— (Wediel tm Reiddidapamt?) RNad Schiug der geitvigen | minifierium, dad Shiff tn Jutunjt ledigliy ald Iat:ill bel Sdyiefi :nkh?
Bitje trat  Werlin mic groger Veftimuntbeit das Gerildt auj, bdah der |verjuden zu vermwenden. ebleibt
Seheime Fommersiemar Grnit v, Wendelsjohn-Bartholdy, der vor * Sii
furzem h:m« der Fitma aﬂﬂlbtll'obl & Co. auégeidieden fjt, jum Yad- ?’hlblﬂllb. erregende:
toiger bed Siaatdietrerdid ded Mechwapamts v, Stengel auserfehen & fonth
je. @ine ipitere Naduidgt bezeiduet dad :Dm‘lmt als unbg\mnnn. v = (@tDfinnag des ”"“"- 8% Bijerticher eied Deatftragt den o tﬂkxu
— (Staatdfelretdr Demburg) bt bewte die Leung ber Ges | Svidfidenten del Neidhirates, Wieltiven Gehelmen Rat Golubjew, die i
\ddfte be8 Meidat . bm;ng &t‘r f?mm ;’:H;“.blﬂ;a am 14, Nnu;bu cgﬂmm "““";‘"
— (Der Gouoerneur von Lo Graj §edh) iit nady Berlin i Guofjaugidiec MiEhn Sone gt ISyt g %
berufen worden, um mifrend der Rg;ungl;r’u 8m‘|bs’tmmml‘:m ng g::g‘::’ der Ubgeomdneten t Winterpalatd ift nidt tn Aufidyt genonmen ::0%;:0
u fein.
5, s us Shdmetiairita yurd) Wn 25. Sovber, S wnd Amerifa, g
5. Dejemiber trefjen die lepten Helmtrandporte aud DeutidsSid- (Die mittelameritanii s i
e S ~ iden Staaten) WS Grgebnis der ituedft
:;3":::“;';1; izl(‘mmm SNSRI Ye U, by sy ‘Eﬂl'!ﬁnbmungi mehm der legtm‘z‘&nm: 3wijdyen den Pridjidenten von San jenerien
A > 5 Salvator, Hondurad und Nicoragua eryielt worden war, wurde i RIORRG
s Tayen s Go. in R ilocim . b oave 1o b . |15 JuaRmsder icbenstoulesens, b selem pkmmarte E‘“\x"‘
: e L o, B = | eetidnt, alle Strcitlgletten Deigelegt und die perzliden Beziehungen :
:‘):m;:&ni(:;;:";m&xr:::m:m WMitlgetm flubabmwdnid planen. Jwed ijt swiiden den Lindern wieder bergeitelt find, § 8 um Gaite
o ; (:‘law»bu emtitden febendmittelpreidtabelle) find im ln‘lb‘l‘il:!l
tober die Preije jiir WVrotgetreide fiberall weiter gejtiegen
migrend dje Fleijdpreife, i der fiir & o d ax: ym’. g::ii?(::
vielen Drten emen Riidgang geigen. Der Preid jilx Heu und Stroh|  (Der Ragorud unferer ot e g gefatiet) wnteeflant
feigt langlam, Dder jiit Dater zeigt nady dem jdarien Rildgang bed Seps * alle a. &, 12, November. * Jii
tember ftaite (ofale Sdyvanfungen, bet denen die Herabiepungen nody iibers Stidtifhe Andidi o— poun beon
wiegen. ¥ud der fartoffeipreis fat fiy in jeiner Bewegung nody midyt s fie. wlde Tie
embeitlidy gejtaltet, Finany-Nusfdup er Han
— (Gine Gepaltdaufbefjerung ber Ofjiziere) fieht ber Reidhs.|  Sipung am g, ben 14, 1907, nedy 5 R Deember
etat nidgt vor. Gine joldge WILd jedod) g mit ber fi im By g8t L Demn 00
der Jieidgdbeamten tm Februar L J. vom Reidstage gejordert werden. TageSordnung ber lleber
Ex; Gealtdervdpung foll jidy aber nur au die Leu die Haup ; eined Veamten. bed neue
0 T Dle wenen Meabtefienheine su 10 Mach peabertn| > Sovgung ees Buple i as SheiBiilensstci Saags Tang
fitsejter Beit audgegeben weden, Die Scieure jind aus grausgerifjeltem " i Begra ie
‘Bai)xex ‘g‘ngr‘;um und tragen auf dex Borderjeite meben der Fahl 10 ein 5 :l\:;“:?:’nm!{:;‘b?}k:;:anm Lo Fhoi itvid “Bf?: ‘J::
anded Wajjerzeichen, R X
- lsmuunn::n&ln Dldenburg) Jm nidjten Jahre witd im : g:;m:: i?:;“g!:lbt’l‘
neuen Schulgejep die Befeitiqung der getjilihen Sculausiidit gejordert. 5 i cine$ Reifengrabes
G = (Cine widtige ﬁnnnnexgbmhung; Joll i id?ltilixktey i ?,‘,‘:,',‘“3{:,'.’:.&':;:,??”"" it Unieining - 2:;22\:;
Slcisaashligs. pidevo wchale De G0 Dl 7. quig liix Ttel II Rz 16 bes Haubfaltsplanes der o el
(442 m $ige) nady den Gremzbauden (1050 m), 8. Vewilliqung einer Rente, g‘:g:‘x::i‘-:
~ 3V Jabre Telephoun) Um 12, Nooember 1877 wurbe bder 9, B i einer V. Fum Der Flugajdye mitfetfi 25. Yover
Telephoubetried wm Berlin erdfjnet, jo dah jept 30 Jabre jeit dem dents Dawpr aus Dden Famumrojren pp. der Dampifefiel im Eleltrizic Freyber
wiitdigen Tage verjlofjen jind. Der Aujjdwung, den dad Fem|prechs titsal. ;ﬂm ME‘
wejen n diefer Jeit genomumen fat, ijt gewaltig. Wir finden 10. B bes it bed
a3 Telepjon in den Hemjten Orten, mannigialtige BVerbejierungen find roerles, 4 et werden.
Dereltd vorgemomimen worden uRd Ieitete werden jider foigen. Daneben 10. Sonftige Eingiinge, L ;Bg
bemitht jiy der Cifindergeift wm drafhiloje Telegrapyic und Telephoni richtdfus
. | telegrapyiide Bildevitbertragung und dynlides, Py Bet ben der nidyiten 3
Throi 1, ¥btetlung wurden die Perren HRentier Knabe, Geheimer Sanititérat nebmen,
Oejtreidg-lingarn, Dr. Metus, Berge uud Qiittendirelior . D, Rewd, Banbizettor g
ie Borar
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10 Pig., itber 250 bis 350 g 20 Pig., und

gepadte Drud! B o8 250 g 10 Pig.,
itber 250 b1® 500 g 20 Pia.. itber 500 g bis 1kg 30 Big., fiber 1 bis
2 kg 60 Pijg. Die neuen %or:nvi‘n&e jitv eingejdhrievene Briefe gelten audy
tiic Bulefe mit g bie ithe von 16 Pfg. flic je
240 Mazxt bleibt jedod) unverdnbert,

* Gtadttheater. Dad mit qrofen Beljal aufgenommene meue
Sdaujptel ,Der Died* witd am Wittwod) sum leften Male gegeben,
,Die lujtige Witwe* witd Donnerdlag anjgefiidst.  Freitag wird ,Don
Juan* aum 1. Wale wied { S
3 Ugr ,Romeo wmd Julia”,
gegen BVorzugdidyeine.

* Neued ThHeater, Die nidite Aufiithrung dev Sdmwant-Rovitat
,Dad Liebednejt”, weldje am Sonntag wiederum vor audverfauftem Hauje
m Sjene ging, findet am Mittwody jlatt, Donnerdtag gebt ,Hujarens
fieber” gum 63. Male in Szene. Fiir die weiblide Hauptrolle w Berns
jtetnd meueitem Werte ,Baccarat® (Der Spieler) it Frdulein Eidbety
Niemer vom Lefiing=Teater in BVerlin zum Gaijtiptel verpflidytet, WS
nidyite Vorfteluny bei femen Bretjen it dasjenige Wert von Henrif Jbien

———

5. Bol clung Sonntag 0
Billetverfauj ab Wittwod) vermittag 10 Uhr

Nody tixgcn wehen Blid war] e ju

fcharf ab.

M Gd:)ﬂon faufte ber Schfitten die Liudenallee binab.
Sronberg lag inter ijm! —

Der Traum war u Ende! — —

(3 Gbherhard von Berg mit marternden und qudlenden
Gebanfen im Hirm fpdter durc) ben verjchneiten Wald jube
und jened Abends gedachte, an weldpem fjeine Cllen an jeiner
©Seite gegefjen und jidy wnig an ibn geidymiegt atte, flieg 3
iin ihm empor wie ein wilder, Harter Grimm gegen den Viann,
Der it gepen biel. 4 :

Und juft gu berfelben Stunde ftand bdie Gelicbte vor
bem Qater. !

L bitte €8 nicht geglaubt, Ellen von Mallivig, dag Du
mir bad antun widejt. Iy baute feit auf Dein Standess
bewufitiein. Nun ijt Dir dad Hery dodh durdigegangen . . .
S habe Deinan Heren von Berg die Tite gewiejen. Ver=
flanben? Die Gefchichte hot ein Endel* — —

@len fab feft auf den Vater. s

L Du fprichit von Standesbewufticin, Vater, dad Gabe ich
gewabet, denn idy ichenfte wein Dery ejn:m .:U?nnue,. der in
jeber Besiehung ein Evelmann ijt.* Sie jtand jtolz aufgevichlet.
Reine Trine rann aud den braunen ¥Augen.

JDady feine Nedendarten, Cllew, Die Sache ift filr midy
aledigt. Wad Du dentjt, 1ft jilv midy nicht majgebend.  Jch
abe 3u_entjdjeiden — und ich Babe_eutichicden!* s

©r jhlug hart mit der Faujt auf die Platte jeined Schreib:
tijjes, vor dem er jaf. AE Y

Gllen jchithterte der Harte Schlag nicht eim. s

»Ja, gewip Bater, Du bajt entjchiedew. Aber i) vc}'nrﬁerc
Dir, dap mein Herg dicjem Manne fite alle Jeiten gslwn.‘

L Qamfari! Das it mic gany gledhailtig.  Jedenjall
gedvt igm nic Deine Yand. — Punftum!*

Gllen jdlich fhll Hinaud, Weshald follte fie aud) nod
Bleiben?! Sie wupte dap bier felbjt flebende Witten mchid
mebe balfen.

Sdylof

itd, damn wandte ex g

Wie jie nachy ihrem Summer fam, wufte jie jpiter wie au
fogen. Jhr Gang war nidt dexr emes Gejunden, jondern
da8 taumelube, taftende Schleichen cined Schwerfranten, e¢in
mechanijched, willenlofed Foutbawegen. Sie wuple fih auf
vad Treppengeldnder ftiigen, wmn  nidt sujammenzubrechen.
Bor ihren Augen tanjten glithende Ninge, die ihr wie fragenbaft
verjerrte Gefichter exjchienen, und hinter den Schldfen hammerte
b8 Blut wild und rafend. Ein matter, blajjer Strahl der
Winterjonne fiel in ihr Bimmer, ald fie eintrat um gleid)
darauf von eincr duntlen Sdmeewolle, die fid) felbjtberouft
vor das Geficht der Somne jdjob, binweggewijdht Fu werden
wie ein Scemen.

Glen ftarete mit Grennenden Tugen s Beere, ald wollte
fie Den Sonuenblid judyen, der eben noch mit feinem freundlichen
Qiht durch dad Gemach gegangen wac

Nein, ¢3 blied grau und bdiifter, fie fand ifn nicht. Mitde
mit fchleppendem. Gange jehuidt fie wie abwejend gum Feniter,
Dritben. weit britben, verfor fich die Landijlrae im grauen
Winterdunft. Und jener fjdywarje, ditjtere Streifen war der
Siefernmwald, der nahm jie auj. 4

Lon dort war er gefommen, jept fube er wieder durch ibn
juriid — — um nie wiedecgulehren. — — Und Dicjer Gee
panfe Idfte dad franeniole, jtarre Weh aud und madye einem
perfen Weinen Plap. dad den gangen Sorper erjdiitterte.

Wild und laut aujichluchzend brach fie zujammen und legte
oen Stopj anj den Stuhl vor ihrem Ndhtichchen.

o dad wor nun dad Gnde! ©o frampjte e3 alfo bqi
Dery gujammen, wean dad Glid, bas jonmge, jelige Glid in
Scherben gung. \

Dbne dafy fie 3 wollte. mufte fie an dad Sied venfen, dad
fie im Qelicrsvorijchen Hauje geungen batte. Nun rourde b
ipe Qied. Nun tonnte fie von jidy jelbit jagen:

Saum, daf i) iGm eyt in die Wugex geidaut,
o 1jt der Traum jdon beendet,

D Qiebe, was fitheit du die Wenjden jufamm’,
O RQiebe, wad \hitcit du die fiige Flamm',

o, e war ein trauriged Enve! Wad galt ihr mun nodh
pad Qeben? Sie jah nur Finjternid und feinen einzigen Ausds
blid auf Qicht. Die Juiunjt war fo Sve und feer, fo ge
haltlos, jv winteclidy tot.

LBerjdneit liegt ringd bie gange MWelt —
3y hab’ nidgts, was midy [remet,

Sommerjonnenglitd napm Abjdjicd! — "=

7. Stapitel.

Der Lenztoind wehte! —

Grithlingahuen 305 Durd) bie Welt und toob feinen ge
feimmavollen, beqliidenden Jauber um Bufd) und Baum,

Die Schwargdrofjel fldtete im Hafelbufd) ipr flijes Licbess
fied. Ausd dem vorjibrigen Laube lugten die blawen Kipfe der
Qeberblumen und die feujchen Keldhe dex Anemonen Hervor.

Wie ein zacter, griner Schleter lag e itber dem Erlen-
qebitjch am Ujer ded Wicjenbaches, und bie dornigen Jweige
ded Sclehenitranched erichloffen ihre eriten Bliiten.

Die Natur warf dad einengende Gewand ded Wintertdnigs
ab und biillte fich in Dad duftige Branttleid der Frithlingsgdttun.
Das Jubellied ded Aujerftehungsmorgens Hang fiberall jaucjzend
durch die weiche, linde Lujt.

Sojend jtrich der Senzesobem auch fiber ben blonden Scheitel
Clens, die der laue Marztag n die evwadjende Natur ded
RKronberger Parfed hinaudgelodt hatte.

AS an jenem Tage ded Baters Wadjtwort iGrem Glid
Daé Hrab gegraben hatte und dad Brawjen der Winterjtitrme
threm Obr wie ein jhauriger Leichengejang ectlungen war,
glautte jie nimmer, diejen Schmery und Ddiejes tiefe Weh fibere
leben 3u tonnen. Sie wufte eben noch nirht was dbas Menidhens
Yery 3u criragen vermag.

Aber fie lernte ed!

Woh! jdywanden die blhenben Roje von ifren Wangen
und maciten einer franthajten Bldjje Plag. Woyl floh in fo
mancger Nacht ver exqudende, ftictende Sclar e Lager und
liey al8 feine Schwejter die marternde und aufreibende Unruhe

Senn fo bald und jo taurig fid)’s wendet?”

ber Schlaflojigheit an threm Vett fteben.  (Fostiepuny foigty
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$ Meperiotre gejept, weidjed juerit den Namen
h M-Munb wuw: gemadit bat, dad Fanuliendrama ,Geipeniter

* Apollvtheater. Heute, Diend: gelangt sum ‘eriten Male die
Burleste ,Bommel & Co.* oder 'Me quigm Strofwitwen” mit Lemoine
-khbmwhm »:;? e " - Dec fepige lmnut;‘ Speslalttdtenteil

idjaupie iettra’ aum’, Heiny
T e Deintidy mge ujw. ujw,
'y Chﬁmuﬂ;'d aulbaﬂm Theater. 'Dk luum %{aublld!m, flaunen-
i . Deinbaud baben
wie fiberall jo audy in 5nﬂe lebaajted 3n|mﬂ: in .ntH-nS)R'-'lm bervor=
gerujen.  Worgen, Mittwod), nadmittag findet wieber eine Borjtellung
nur lcbmae: Lhotogaphien fait,
Groge | 6. Jn biejer Wode pel
bie ﬂ:n: nud} dem fjitdtichen Tirol, nacy Tnient, L lob?w bm’ aum @nrb‘;\gz
nad) Riva, Valfugana und Borgo wnd jwar in Jonegung der leptwidyigen
Relle nad) Vosen und Umgebing.  Junddit witd Trient beficgrigt wnd
dann geht & nadh Lopplo am See vedjt dyim gelegen.  Weiter witd Nago
ejtreift unb Totbole mit jeinen waleriiher Fluppartien wnd (ytnen-
jenerien i Nugenjdein genommen. Jn Rwa fomme ein Gejamrs
panorama von ber Vajtion aud zu Gefide, woraur jiy der Molo, der
lumnm, jomwie verjdiedene Strafen und Blige wunderidn anjdtiehen,
fie mit prdchtigen A nady Riva und Arco fowre
a\un Gaitell Tumo prdfentieren fid) ferelidy. ©3 jolgt nun der Catdonayio-
©See mit dem BrentarAugflup und Borgo di Valmgana. Ein malerijer
Ausblid jum Gaftell Joano, jowie eine Befidytigung vor @rigno, und
de# @imone bella Pala vom Rotlepah gefehen find Godvinterefiant, Die
Metje wird bei der Palagruppe beendet. Nidyjte Wodge: Eine Godys
mmﬂnrte Diutselmeerretie.

* Fiiv Gefli, nud Liebh iit bex S imuter
pou beiondecem Jnietelle, ba in diefen Woden iiberflil)ige Ttere verlauit,
yoldie Tiere aber, die im nichiten Guditiahre ndtig find, angeidafit werden
Der Handel mit Judrgefliige {it 1w den Monaten Ottober, Rovember ur\
Dejember am lebyaiteiten und der Ewerb von Tieten am vorteilhaitefien
Denn vor Winters Anjang find die verliujlihen Tiere billiger ald nam
Dber Uebewinterung; audy gewdhmen fidy die gelaujten Ttere vor Beginn
bed neuen Buditiatres an ihren ‘bﬂe\rr, ihren newen Stall, ifre neue
Umigebung und an die verdnderte  Fittterung,  Nun Hat in unjerm Vater
land bisber jeded angebotene ajfige Judyitier jeinen Abnehmer gejundex,
ba die Radbitage nady gutem Juchigefliigel vom Angebot nody met iiber=
mmm wid,  Ja, audldndijhe Fumen fehen tn Deutihland ein gute:

Ablapgedie lienije, tujjilde, galistidie unbd ditreldhtici=jchlefijche Hindle
find regelmditige Juierenten unjerer Wlitter. 1lnd boch fimd durd) a
Idndiidjes @cflligel in Dugenden wvon Ftillen die gerdtlidiften  Seuchen
eingeicdhleppt worden. Das Gejlilgel ganger andvaum ift auj dleje Weije
in wenig Wodyen duqeaungm Darum warnen m - Jabren die Geflitgei

und £ die vor bem
Besuge von ausldnotdent Hausgefligel. Jn wruuen Zagen, am 24, und
25. Jiovember, veranjtalter der bieige Ornitjologige Sentralverein in
pOTERbeg’s Garten eite Gejliigelidan verbumden wir Gefliigelmartt;
alled daber auégejtelite efliigel wird vor der Erifinung dex Scant von
nnp;m:mdzm und bewifuten Prewbridytern begutadyier beyw. prdmiient
weder.

BVereinigung jur B fi Unter:
fiie drbei Sie beveits wollen i Dden
niidjiten Tagen die jtudentriden Unterricidhurie iuz Wrbeiter tyren Unjang
nehuien. Dant der befriedigenden \‘Snulngunq jeiten3 der Hicfigen Studenten
und bem il en 3 Perm Sta fimd
bie Worarbeuen bereitd jo g der Sutfe
geidritten werden fanm, basd erjte Halbjahr jind 2 Ubteilungen w
Yusfidt genommen: eine fiic Redmen, die zweite jite deutidye Spradye
lejre, und swar follen fofort neben den Unterjiujen, Ddie feineriei Vors
Renntnifje vorausjepen, “‘uuunum eingeriditet wewden, i denen ber
Untertidyt zwar audy mit den emjadijten Senmtwifjen beginnt, aber einen
rajderen o nemen foll. & wetden dann im Unjdiup an
bie Mutetjiuie Der llnterud)t witd von
Studiereuden der Miiveriitdt evteilt und wird tn jedem Kud zwer Abends
flunden widientlic) in ¥niprud) nehmen, Die Sure werden bid Eade
Jebruar bauern und Ioumen junddit nur piiv minnlidge Arbeiter jtatts
finden, Dad Schuigeld yiiv emen Fwrd bendiat 50 Prg. Die Unterridyd=
nehimer beteiligen jid) durdy gewiihite Bertranendménner an der Gejdyijid=
fiiprumg. Polititund Religionjind beim Unterzidtaudgeidiofren.
¥m 16, b. D, findet um 19 Uor abendd als Gxdiimung der Lurje eme
a jtatt i der UL tm der § (Cine

Bubentild

von

gang Denviettenjtiape, Junmer 10, 11 und 13), in bder die Wujtethung der
Untertichténetmer auf die einzelnen Sturje evoigt. €3 werden hierbet alle
nitigen Y e gegeben, aud) werben bei diejer Gelegenfeit Anmeldungen
entgegengenommen, ¥nmelbungen werden aud) jdrijthds von dem 1. BVox=

26, 1),

terner Bei allen

figenden (stud, juw 3ollmnnn ®r. Valjhaf
Wi der

Gewerlidiaiien, {= und YUrbeitervnemnen entg
Boltdleiehalle liegr gleihialld emne ¥ g aud. fenes
Sjten  wex Dcn bi8 Freitag dem 15, b, M. uuttagd an die Mzm. des
1, Vorjipen
* Dex Berein b:r

C

Liberalen in Halle und bnn Saaltreife
ovenber, abendd Sti, 1 b evianunlung
je. Die Tagesordmung uum ~'Smdu iibex den
iiber dte Guigungdvehandlungen in Frants
furt @ W B Tagesitagen.

* Qanfminniider Vevewn (G, B.
auierordemtiig gut bejudit.  Lnd bas mit Nedt. Ein audgeseicdineted
PBrogramm  war mmengejtelt.  Die Kapele der Sedb2unddrethiger
unter Wujitdielior 118 vosyilgliger Qettung erdffuete den Wbend
mut der Ouoertiire ju ig Manired” pon Remede und liel diefer dad
Ullegretio aud dex ¢ von eingartuer folgew.  Pieraw
bettat Pdulein Stoll, von ben Konjertbejudyern auid lebbajteite beguithy,
bie Biipne wd jang die EliiabethsUnie aus der Oper ,Tannbiuer* von
Wagner, Der jweite Teil ded P wuwde wmit der Duvertiire jur
Oper ,Die Ubrerje” Sréduiein Stoll jang daray
twieder etne Vrie und Fwar mion snd Dalila* von
©aint: Sams. :‘ind;b\'m die Rapelle b (dweben aud ,Steas
fried* von L b
nod) mit

a3 geftrige Songert 1wat

mqutm Stonnen,
it qus der Oper ,Jauft* von Gounod.

dee norondhen Mlul »

“"ln Dallejge Wuﬁi.lmwammb .
jem o
weldiem folgeade Derven bie bejten Neiuitate “ejieiten.  uf Smnh,
ideibe Freilband: W, Ublig (51 Rmy D. Baner B0 RN,
Rumntel 49 RN); auf SnnOMHbe ??:mnne W. Ublg (56 9})
U Hering (56 R.), G. i;exbu (54 R.); auj Rehbod: € Giertid (26 R.),

R. Dafmdorf (25 R), €, Towmau sen. (24 9); amp mmmnbe- (u!r
edielmd frethindig umd aujgelegt) Dr. Rumnmel (50 R. fivd.), Dieet
(B3 RN. aujg), W. Ublig (48 R, 1thd.) und A, Dewerseny (53 M. aujo.)
Nad Shlun ded Sdyteiens vereinigten iy die Fameraden i einem qes
milthiten  Rirmed-Rommers, an dem fi) an Ubend bdad iblidye fidele
Slrnted-Ridnaden anidiog.

* Der Verein fiie Fenerbeftattung Gilt, wie bereitd mitgeteils,
am Freitag, 15, b, P, abeuds 8ty Ugr, i den Qalm]ﬁkn' cine Vet
fammiung ab, tn der die bes exiten
i Dagen eingebend erdutert werden witd, Da aujerdem ein WVevicdt diber
den gegemmirtigen Stand der &mqunq gegeben 1witd und daran jicy etme
allgeutetne Distuifion ilpjen foll, jo find n der Verjammlung befouders
audy alle diejenigen Damen und Hevren willtommen, die fidg ftber die all-
jemelnen Fragen dev Feuerbejtattung unterriditen wollen,

* Diabolofpiel. WMorgen, Mitwvod), nadhminagd 3 Whr mwerden
auf den Spietplapen auf den Samdamger Monjiewr Lucien fiah und
Buidardot dad Diaboloipiel vorjithren und Wertipiele veranitalten, um zu
seigent, wie interefjant Ddiefed Spiel ift und 3u welder l)ﬂugfux man eé
datin_buingen fann. ©8 ijt wohl belannt, daj jeit jirfa einem Jahre in
Sranfreidh und @ugland fowie in aflen grdheren Pidigen Deutidhlands das
Diabolojpiel efjvig gepilegt wird und dajy dieied von Fadjleuten ald dad
aﬁunbznz und interefjantejte Splel besciduer witd, &3 ijt der .,uum
€ meu, Beipsigeritvage 90, au banfem, dai bdie beiden giiften
'l‘ltmer biefe8 Spieled bier au feben find.

* Dentfdier Tedyniferverband.
vember b, J3. abendd 8 llhr findet in bden ,Ratferjdien” ein 2
abend ber Yegirtsvenwaltung Halle /S, €8 ipridht der
divetlor Here Dr, Ti|jen, Betln iiber: ,Angeitellteniorverungen; indbefondere
dle jogtaipotitijdien Wiiniche der Tednifer im Neididtage.” Unidliefend
an den Borjtand frete Andjpradye. "l\xeue
iit: 3uqemzur um Sdmnetder, Halle

, Berein wi <-mnet Das 21.
feit wutde it den ‘)\.m'mn ded Vereindiofald ,Hum Hergog* durch ein
eflefien gejeiert, Der Vereindoorjigende, Stamerad Band, begriifite die
Gridjienenen und Detonte in jeiner Fejtrede hauptiadilidy, dah ‘bie fameraben
aud) jernerhin ald alte Srieger trew s Kaifer uud Reidy jlehen. Davaw;
wurde ein Hod auf den .thucr audgebracdt, Der Vorfigende iiberqab dem
Bereine ein von der Frau eined verjtovbenen Kameraden gejtijtetes Ordend-
hner-v, . ~ L it
8. b Wi, wm bden fite ur Bereindntitglieder cinen
Brojeltionsabend, an Herr Brojejior Dr. Riehm unter Vors
jiigrung von Lidibidern iiber ,Cine Schillerflottenfabrt nad) der Waljers
tante” ipreden witd. Der Cintvirt ift, wie bei allem derart Bers
ummllunmn, frei.

Der §F der J i aidfinete
am Conntag in ,Brunnet’s Belleoue* jeinen ummuﬂm Yafar. Weldy
Jnterejje dem llnternehmen entgegen gebmm wutde, bewied der grofie
Buipruds,  Sdon vor der feftgejepten hm fliliten fich die Riiuwe mit
Gdjien, die der Cotladbung Foige geleijter atten. Cingeleliet wiurde die
& ter butdy gemeinjamed Abfingen eined entjprechenden Lieded, Sodann
bielt Herr Paitor Findervater die Crdffuungsrede. Mt Herlichen Worten
wied er auf ben Jwed ded Balates hin, gedadte der Damen, welde an
dem Liebedwert gearbeitet und 1hre Rrdjte in den Dienjt der Wobldtigleit
geftelit Gatten. Bu beiden Seiten ded Saaled waren gejdidt die Verfaujss
itinde geordmet und in iiverjicgtlicher MWeife lagen mel: niiglidie Sadien
sum Sauje and. UL witde ded Yejtveben ded Vereind, der i:l.m\

Borred)t der Wudwadl der aujgelegten Sachen

’In Donnerdtag den 14, No»

Stijumgd=

ftaftet Montag, bden
. ThaliasFeit\dlen*
weldiem

eridyienenen Gdjten d
eintdumte, ancriannt,
* Der Nene Q:aﬂcmye @aitwivieverein [ueu 1eme qablmrﬁ bes

§ ab.

fudite Generalver) m | Sritgers S Der 1. Bor=
fipende, Derr phan, wied auf die Petitionen hin, welde dec Berein
m Yame Dded |eam Jabred am Dle juitindigen Stellen aeridytet Hat

Untes anderem fet bem Werein bdie E,\cmb\t'\mq der Betriebsitener xu
santen, Gin Antrag auf de3 B il

jimtliche Gaitwirtidajten jei an die Behirden abgefandt worden, uom-uhm
mit gutent Luo'ge. Ferner hat ber Bemn bei der Petition auj Ubs

lejnung dex 8 Bon ben 0 ded
Bereind, welde ald il bet & i gegort

wotden fiud, wurde Beridit eritattet “umd bieje Lmnmmq al§ redyt m*d-
mijig beseidimet. Der 1. RKajjierer, Herv Gafjert, eritaticte etnen aud-
umnmen k.\]vnhmm aud dem Gervorging, baf die finamiele L'a_ne ded
Bereind gut ift. Der Geiamntvoritand wurde wh ‘Jn wiglt. Dad Stirtungds
ejt nrm in de itblichen Webre unter Mitwilung ded A c-Trompeters
toups  und  bes  Geiangoeremd  ,Tamnbdujer” am 14 November in
LSDrunnertd Beldeouz* ftart,

b T.:e @efang: C.uurtcn-llercuugung Baﬂ: a e Mmmml'

unter Lettung Gres Dutgenten Perin Gewan
Yeyer am Freitag, dew 15. “‘o"em.m, ab 2 llbr m den ,Tyalia-
dlen ibr IL Wolals und Jnjtru l'wmllun,ex' mit anjdlieendem Ball,

‘l:l‘eu Volfslhedern und Duartetten fomuen

a capella- und Sologejinge

ann Bovtrag, Den inftrumentalen Teil filhre wiedernm dad gejamte
Qeipyigec  TonliimjtlerDrchejter  (Qeitung  Herv  Kapellmeijter  Gitnther

Stobleny) aus,

* Der Vevein chem. Jnjanteriften Hilt am Donnerdtag abendé
8lg Mpr jetne Wonatsocvianuniung im Vereindlotal, ,Sergeld Rejtau-
tant”,

* 3u bem id‘nunm llnml(: am Raffeier BVabnilbergange erfafren
wic 'xu, tap mm Den L Q uxclu:u Cumittelungen tatjddiic

enwiefen 3u autlen 3u ‘vdr geldyiojjest worder
imd. Vud ter und der Sdaffner ded Motonivagens be! n::n.
s t ren unb dad Heramnahen bder Lolvmotiven

afjner vom Wagen prang und vor demt

& einemt etiva tommenden Fuge

vollbefepte LWagen bejand, qeht darauc

gen iibereinjtimmend befunden, der Motor:
1 dem Eijenbafngleile entjernt mar, alé

exjdiient,

etannte etiva 16 Jabre alte Buriden

!
te Detrn WMufildiretior Wiegert ju emer Jugabe. ¥Un dad Sonser
 fidh bmm nod) ein qemeinjained Cijen und fed wieder em BVall.

Bolee
Nlbuug&\ue:une. Dev 11 $ pern Dr. Geifler beganvelie
ad Lyema ejunder urd ,x Gebraud; ded c'numm!
Nady einer hu & bed O r.am und feis

Atem= und Stir
Rnjfindung bes
#u madyen; bie
oberflichitd) und nn igrend verworien.
Stimneigenidioiter beidlop den Vorirag,
ber Direr durdy 1ege Teilmahme an den p'n'ly 'n ‘[e‘uh gen au

* Minner-Turnverein, Cinen unpoanten Verlauj nabmen die
Beranitaitungen, dre der BVerewn ju Ehren des 10jdfrigen Veitehend jeiner

Srauenabtetiung, verbunden mit dem eigenen 21. St gdfefte trai, Dem
gm: entjprediend traten die Damen nur ihren (Euu in et Vorbexs
gound, Fowderte fdon ein elegant audgejitprier Tawsreigen in lidytem
@ewand ber anmutigen Figuven der i‘n. ambeit der Fu:
fhauer, jo ernteten ite im rweiteren Theater-
ftiid: ,Dad Turnen einit und je
Reulenft vingen, @adretuigen . a.
Yudy dfe ftorigen Bovjithrungen der ‘1‘ ﬂnrt\«.‘ e«.vnq mntrn qu u an’
@in Mall \diog Die Feter, — Die Vbretlurg der Frauen turnt von jepl
ab Montags und WMittwodyd in dec Turnjale Coartottenitiage; die Mannews
AUbtetlung D "‘muano tvnnexémge und Frenagd Fuerennrage (Sdule).

1 gdgehilfen:Verband.
Gteamoall Dr. jur, Gage iiver
n Ori:geuppe gejunden bat, it s ge
ﬂmmllm Dertn 3u einer he i juriitiiher Bortidge ju
oriragiabend mit Dzm ZToema: ,Sonfurdregt® wid
m 13, tm “ f
fiud willlomnten.

* Jn ber wmogmpluidvn (Bciellir‘.ait
Palle a. S. jefre der exise Loijipende, pur L
tudge iiber bie .,tcnogm;uvc perbunden mit Sdijtvergleidien ver)djiedener
©yitemte, fort. Dad lebungbiofal bejindet fiqy im auul »Deutidjes o,
[Brandefisaje 8  llecbungabende Freitagh !s9

Py

lepte Boitag ez Hexen
allietig ¥ntiang m Ddet

Gabelsbuqcr s

dad Hemmeug euied Shlanmwagens

Der Wagen, welder 1 der Gunit
cilienjtrafie_ aujgejtet war, feple fiy
dadu 1y und ju die Ratjeritzafe Hinunier, bid er derar

jtid8 Viltoriaftrae 4 antannte, dai
tehr jtart bejdyidigt 1o

)
die (!m uwgunq bed Gru
daé itter fowte die WVorgartenmat
* @elbjtutord. Ilmvei
etwa 65 Jabre

n nadymittag
Cr micde
¢ angejtellten

iederbelebungs
* lnfall. Borgejtern mutt;
Crujt sumun:, i

et 123/, Nfr ftiicyte der Drol
. 16, ot bem @rumdititd Ba
die vom Bode berunter,
o bab fbm Ddie Bein gingen.  Burdiardt,
welder ente lfeidyte BVexl ev;un aumt Pinterlopre eulitten um, wide mut
fiadhidhen Krantemvagend nad) jeiner Wobuung gebradst

* Die Feucriwehy wurde geftern abend gegen 7 Vg 1§t nach Streiber:
ittaige 27 geruien, wojeldjt in der im Dinterhaus Qt\(.t'<\1 Bobning b
theiterd Start T hate Rindew weldie am £
1 war. Die Webr brauchte met in Thrigtert 3u
Von der Strafe. BVor dem Guunditid Sronp
tern em Gactandeiaber umgerahren, Dev Tdter iit bidger

Ofen

, i Brand

2 &3

jir, 35 wurde
ot ermttelt.

Telegranume und lepte adjriditen,

BDie Landung in Portsmontl,
at bes 9. T.4)

(Ergingender B
* Portdmonth, 12.

Bortémont

November. Der gejt Tag
geitaffenen limjtande

war iy der burdy den Webel toldyer D
Witrungen und Jrrung "‘ex ‘\mm,en wijern, ald die eng

Diarmebdehitden nidgt it e8 SEatiers tedineten,
Gbbe and Flut $t CH wenn es gilt, em Programm
gubalten, Dad ‘Dhluqr mutde, ba man sad) weilen BVerednungen
annaym, die ,vnhtn oflern” Iune nidt vor 2%/, UG einlaujen, ents

Rue eingmvﬁm!v
farrtet der Dimge,

iiger ok mebem feimen Depejdhen und
%a fommen foften. Da wid pliglicy gemelbet, die
jollern® jei mafhe, und jdou Gdct man ben Dommer b

fatutterenden ©eidiipe. Der Kaijer
1iff8attee ber Ranatriotte ab.  Um 1 Wor 80 MWmuen, ehe
man {idh'8 verjab, Idnit die ,bu’.:en,nﬂem". von ewmem Torpedobool
oefiifet, fioly am Stai eln und madyt tm llmijeGen feit. Der gamze WM
volljieht ficdh aber otne Sang und Sblang. Nidit einmal die Vewillomme
wungdNationalgymme wid gefpiels, da leine ~mu||! jur Steu: it
Ules wird wieder Ratwojen, und die
rotvddigen MavinesEhreniompagnien nehmen wieder Uwiteflung. Der
Lotdimayor ftellt fich wieder mit jeimer Adrefie ein, unb der ‘Dlaxhrflab
eridieint oudy wieder, Juywiidien wicd auy der ,Hojensolern” unter dem
Siingen tgrer Stapelle Dejeuniert. Der Poijug, ber das RKaljerpaar
nady Windlor bringen joll, idgut in die m't deutichen und brutyhen Flaggen
1tidy detorierte Empjangdballe. Wm drei Upe iit dad Friloidid beendet,
Die erften Paffaglere, Ddie ausfteigen, find ded Kaijers braune Tedel
An Ded wied's mobil; man trinkt Kaffee.

Gndlidy e:[mehu der ®atfer mit dem Brimjen von Walesd,
Rommandorufe ertdnen. Das Gewehr wird prijentiert, wnd der Kaifes
aeot Die Front der Warineartillerte ab. Am redyien Fliigel jlanbden eimige
3oumal\|un, die er freundlidy griite. Bon Gier aus fonnte i), faum
orei Sdyitt entiernt, bemerfen, wie wof§l der RKatjer audjaf, Aud
diien et bel bejter Laune. Die Marmeinjanterte empfing thn mit etnem
Pudjentiermatid, dejjen eriten Tafte die MWelodie ,PHody joll ex leben I
mater.  Jnywifden  beitteg die Laiferin, fu grauer Toilette, mit bem
Geiolge ben Hug. Nod) ein Grujy ded3 Raijerd, damn beftieg ex dem
Wagen, und langiam dampite der ;.m aud der Datle unter dem
Tonner dex Geidyiipe, ben Sidngen der Nationalfymuie und dem Jubel
ver auferdald Dder Werft ftehenden, nad vielen Fehmigujenden ziylenden
Bortdmoutfer.

* Qondon, 12, Mooember. (Wolif's
ideiben: Der Veiud) ded Kaiferd in ber Gity, der, wie evwartet,
itberall im Qande dem innigjten Jnterejle begegmet, wird, jo Hofjen wix,
3 einer ebenjo Denbwiirdigen Lundgebung quter Bejinnung gegen
Dentidyland VUnlal geben, wie e8 die Frewnde beider [nber nur
wiinjden Bunen. BVon Herzen foffen wit, bafj dex ntorgige BDefudy telment
perftimmenden Ton finden moge,

fafxt bie Sriegds

Bur) ,Datly Newss

* Gfien o Rubt, 12. Novembder. (Meibung bed , B, T.%) Nadgdem
it ben Lajettenwerfitdtten bie Arbeit3zeit jdon vertiirjt worden ift,
jiigrte bie Fhrma Krupp injolge geld in tweiteren W
wie in der Piluberjabuil eine l.u;u: Arbeitdzeit ein. Dusd) Dieje

Raf; tollert moglidft vevmieden werber,
* Bodum, 12. November, (Meldung ded ,B. T.“)  WMefrere
gejtern 1 Hufrevier abgehal von ber Rufhus

begleute jpreden fiy itbercinftinunend gegen eine Streilbewegung
un Rubrgebret ausd,

* Vrounjdiveig, 12. Movember.
Beranlajjung ded Bumbde:
eineitlige Wejlimmungen b
Nummernjwang filt jort,

* Dredven, 12, November, (Meldung bed ,B. T.%) Jn der joeiten
idjijhen Rammer lam e8 gejlern ju einem Streit jimtlidex
Journaliften obne Unteridhicd ber Partei Der nationalliberale Abs
geotbnete Hettner, der fbmbaupt gejtern jum jweitenutal tn der Kammer
prad, Batte die Wendbung gebraudyt, itber dle Neven werde Unjinn in
oen Bldttern beridgtet. Hievdurd) jaben jich die VBertreter jdmtlidper

(WMelbung des ,B. .U~ Auf
wetbeit fimtlidye Bundedfiaaten in Kiirze
v den Fahrradverlehr erlafer. Der

Blitter veranlajt, die Journalijtentribiine gu verlajjen, und die
gemeinidaitlide Crlldrung an dad Prdjidium ver we Kammer abe
ugeben, daj der A0 Pettner, dev Landgerididdiveltor tn Dredden

iit, fjelme Ueupetung Bifentlid in der Kammer zuriidunejmes
habe, wenn er winjde, daf Aber jeine Neben weiter bevidytet rexde.

* Soburg. 12. Nooember. (Wolff's Bur) Die organtfiecten Ara

befter der Holywoilefabrit Gebritder Thomijen Haben jeute ine
olge Qobnitzeitigleiten die Arbeit niedergelegt, Juwtiden den jireilens
sen und arbeitéwiligen Atbeitern fam 8 zu Wuqdmnu'lgm fo baf die
ef einfdireiten und ftdndige Pojten au'r'r (len mugte,
Sdywerin, 12. November. (Weldung ded B, L") Jn
Sdjlagédor; bet Wentidhow Braden jwei adtjiyrige WMadden auf
m ditnnen Eije ded Doupteihed eim. Der 18)dGrige Bruder ded
Miidend eilte gur Hitfe Hewbei, brad) jedody ebenield ein. Wile
orei extranfen vor den Yugen der Hing ommenen Glter

* Miindgen, 12. November, (Walfi's Vur) Jn dem Befinden ded
Pringen Arnulj Gt cine wefentliide Berjdlimmerung eingetveten,
a‘r baytijhe Gejandte in Rom erfielt vom Prinsvegenten den ¥nftsag,
nady Benedig gu reijen.

* Mitndhen, 12. November. (Meldbung ded ,B. T.4) Hier wusbe
die lepte Numumer bed ,Simpliziifimusd”, Ddie ipeglell dem Broje
MoltiesHazden behandelt, von der Staatdanwaltidait fonfisstert,

+ Mitudyen, mber, (Meldu 5,9, 2.0 Dex Poliers
meifter Mag Popp in Miinden, der vor ewtem Jagnarst narfotifiert
worden 1way, ift nidt mehr and der Bethudbung evwad: und nady 24 Stunden
m Sranfenpaus geforben. Der Staatdanmwalt hat eine Unterjudung
eingeleitet,

* €tuttgart, 12 November.
denund fau nijdgen B
mit 10000 Mitgliedern etne Al
verjidierung der Privatangejtel

* Peilbronn, RNov: ung bes ,B. 2:A.4) Die Strafs
fammer Gat ben 27dGrigen WMaurer Friedridh Spengler m zehn
Jabren Zudthausd verurteilt, weil er fein v orened Rimd, us
jeitandeneimafen um die Rojten der Tauje ju ipaven, mit Birciol tn dex
R vergijtet Hat.

* Yemberg, 12.
WilirdrsReitjule von
offizter fafhn Binte

(Meldung bes ,B. T4
erujsvereine Wil
11§

Dle tedys
bergd gritndeten
rale fitc bie ftaattide Penflonss

November, (Weldbung bed
lau
28 mit dem €

tm Equ

%4 QJu der
9. b. M, mittagé der Ulanens
el in der Pand den Genesal
Femmingen an, ndfurd Jhpvo.. entgegennafm.
Die anwejenden Oy raten bemt General und wefrren den
Angieifer ab, wobei bder dem General jugeda Dieb ben Dbeclentnant
Sdrott an der Hand verlepte. Die Oifisiere jogen die Siibel und vere
epten ahn mehreve Piee, jo dap e blutend die Reitidyute vertieh, Er
vurde verhaftet und ind Tilitdripital abgegeden, weil ex jebr idwer Ders
fept tit. Die BVeraniofiung zum Ueberiall gab bie Enndeidung ded
WMilitdrehrengericyts, wonady Fahn ded Ojjijleréranged veriujtig elliint
wurde,

* WBalence fur Rhome, 12. November. (Woljj"s Bux,) @in Berg=
iturg sevitorte 40 Haujer in Fewieds, darunter dad Prarrfaus und
Die Guuvohner bemerften die Gejayr und lonnten jidy ved)t=

gerad:

tetten.

3 dis sorgenire: icben und vors

a“e atte“ wiirts kommen wollen, bestellen

sich den hygienischen Rate

geber vou Dr. Philanwropus. Preis mue 05U Plg. Porto 20 Pfg,
Medizinischer Veriag Wiesbaden S. 0. 55.

* 3ur Beadituug, Der unbmnnngu unicrer heatigen

Numuer liegt ein Brojpeit ded8 Central-Theaters,

o)ullc a G, !cwugunzaﬁt l7, bei, wovani wir
f madyen.

tajjen, bie Opjistere und ber Lord Mayor miz felnem L




Seldenhaus Elnru Schwarzzenberger

Mitglied des Rabatt-Spar-Vereina.
Bedeutender Eingang von Neuwheilten in

Braut- und Ball-Seide.

&) Modernste Blusenseide. lumnmmm.
Kostiim - Sammete

pfindl. gog. lud u. Bisse.
@estreifte Sammeto (Kord) m v, 2 Mk. an,
Velvet fiir Kleidch, u. Blusen m v. 1,10 Mk. an.
Muster bereitwilligst.

@r. Steinstr. 88.

Winter’s Oefen Patent-Germanen

verbrauch,

Newe Germanen-Modelle <1907
unbedingte Garantie fiir Tag und Nacht gleich-
missige, gut regulierbare Erwirmung der

Wohnriume bei sparsamstem Brennstoff-

Geschmackvolle Ausflihrung nach Kiinstler-
Entwiirfen, sorgfiitigste Montage der Oefen.
Heizbar mit jeder Kohlenart.

Million dieser Oefen

im Gebrauch ist bester Beweis filr deren
hohe Leistungsfdhigkeit,

1 Poften
1 Poften Bivtenwaffer
defltpilnfter

Cbclzﬁldmxklu 43 P,
Vanolinfettictfe 55 Pf.,

1 nol\en BajelinPomade Glas 20 P
1 Pollen fdiw. Harzpemade 8 St. 10 Tf. SNleiderdiiriten

1 !!cﬂtn Slettenmuvgeldl 8 L 25 Bf.
et Sdadtel 20 i,

1 Pofien Ean de Cologne

un-un»‘:t-: l;] eqml 17 w
A.numc-t!l-min 3 et 1

18. Novembey

Graﬂs erhalt jeder Xadufer

Wittwod) u. Donnersta,

ein reijended Rluhklm- bet Einfauf von 1.50 M, mp‘h« aufergemdhnlidy

billigen nuﬂe

% 1 Poften Jabhubitrjten Stiid 10 Bf.

Stild 30 Pi.
paarunteriogen Stid 78 Tf,
daaripangen sma 10 m
FL SOW Bart htnln
65 9 rillant

1 Poften ung, enm-l-ﬂc
0 Bi. | 1 Boft. Vartbiudenwaf.m. mmm;}un
1 Poften Jabucveme in Tub. St. 36 Bf.
1 Poiten Doniggelee m. Gly;. St. 85 Tf.

8 Briefe 25%[

et seva Ulunculmkl‘: 23 i, 3 Std. Eillenulmkﬂe 33 Bf., Blm.

Wojdiuds uud Patidulijeife 23 Pi,
'S @td. Mandelrleienieite 63 Pf. u. viele and, emm

Violetta-Parfiimerie m Mfiuic |

Pilanpinos

Harmoniums

y & Sons, F , Feurich, Xrmler, m-nmn.

's Xbach,

1 nuun. ﬂemedmnyar ete.

am Platze, ca. 60—70 Xustrumenteo,

Edugmarte :’

o Pelikan mit Jungen
it das Vefte.

der allerfeinste
Weisshafer dient zur Her-
stellung von Quaker Oats,
und ein besonderes Mahl-
verfahren sorgt far die
Reinheit dieses Produktes
Hochst sparsam fur die
Hausfrau, ist Quaker Oats
eine nahrhafte und wohl-
schmeckende Speise flr
die ganze Familie.

Nur in Paketen;
niemals lose!

‘Weiinachten 19071

Verlangen Sie_unseren grofien, reich
st ca. 20 Seit. starken Weinnachis-
Katalog, denn dieser bringt i
Schenkarikein cine_uBergewohnl gr
Auswahl cnd wird Jedermann sofort
umsonst, portofr. ohne Kaufzwang zu-
gesandt. Nar beste Qualititsware au
wirklich billigem Preis.

Deutsche Wafien- und

« Fahrrad-Fabriken -
Abt. Sport- und Geschenkartikel

Kreiensen 615.

120000 Gewinne Wert Mark

=== Vormietung, ﬁepnrnturon und Stimmungen, ==———====3
Harmoniums von Estey & Hofberg,
Alleinverkan! des Pianola, Kunst-Klavierspielapparat
& Pianola-Pianocs.

Balthasar Doil,

Halle a. S
Gr. Ulrichs(r, 3384,
Fernspr. 2784

Erster Hanptgewinn Wert

x B
Zweiter Hauptgewinn Wert

LY.
Dritter Hauptgewinn Wert

M
ote,

Lo SO B, ¥ Lose 8 M
emphehls und versended

C. F. G. Kitzing, Pfeffer’sche
Buehhandlung.

pse A M.

ra
versendet das Genoral Dbt

Gustav Sumrl

Lotteriebank G.

owie zuhabenbeiden durchPlakat:
kenntlichen Verkaufsstellen.

'Wiederverkiiufer gesudt.

mann,
Gr, Steinstr. 44 Pml Dri
Wormlitzerstr. 109, Albert Sehu:
lenburg, Heinrich Prosch, Ludw.
Wuchererstrasse H4, Gebhardt &
Miller, Moritzzwinger 14, C. P,
G Knxml. chmeerstr. ‘3 Paul
fedrichstr. 29, Kohler

& Pbulnh, Kriger & Dhorhock.
Gr. Ulrichstr, Ludolf Kummer,
Richard Meye,

tier'scie Bueh-

Geiststrasse 54, Franz loumn,
\iemeburgenu‘asu £ 0s! ku

Herren- Damen- 1. Kinderwésche,

Nl\xclgr-!cmgt beste Verarbeitung.
ﬂui Hllu- u. Bettwdsche in nur guten uualnmu

empl‘iehh in grosser Auswahl zu billigsten Pnise

LAIbert Hammer, Geistsir.

4
Stoye llelﬂ‘, Carl Iobor.
Triftstrasso 1.

Giinfe! EGuten!
liefere franfo unter Garamtie jiit
Iebende Anlunjt; 10 &t guoe
iebewoll bald \dladtr, Ganfe i
36 Yan 12 Std. giofe Enten

yazinthen

ifie §ldfer, Tdpfe und den Garten,
jdon von 10 Pfg. an.

Tulpen

vom feurigiten Rof bis
reinften Weifs.

Grocus

fitr Glasidalen . Topfe
ober fiic Einfafjung.

Schnee-
gliickchen

in veijendben Sorten.
Narzissen, Tazetten, Scilla,
Anemonen, Ranunkeln,
Lilien, Trambenhyazinthen,
Schneeglanz ete.

MoritzBergmann,
Adiavit 20,

s NBchste Ziehung 22.—26. dieses Monats
Wohlfahrts- Kalner-

50 000 LoseélM 11 Lose aus &

i
Wiirdye und Haws-
bebarf ift

€lfenbein-Seife
Sdugmasle ,,Glefant
Deliebt und unentbehrlidy
gewordent. ~ Ueberall
au Habern

Wohlfahris-
la-zotterie.
e Ziehung:

wenn 07,26, November

12,977 Geldgewinne,
Hauptgewione: Mark

75000
50000

Lose 4 3.50 M. Forieorp!

Ogtar Bruer & (0. Hach.

ndreass

Grites szaiulgcidmn

22 ML -!l‘.‘rlluroloh.

ot
Otte rle 9179 UEWInn!|

Hauptgewinne Mark

uo ‘ Hauptgewinn Mark

Lose & 3,30 Mark. versch Tausend. sort.10M k&

Porto und amtliche Gewinnliste fiir jede Lotterie 30 Pf. extra.

H. C. Kroger, Berlin W. 8, [i5cish
s - 2 5 o 4

BEF Bian biadt juverlifiip mit
@crmnmu-gadwnlmr.

Millionenjad) Gewibrt.

410 ig., 3 Palete 25

Badresepte gratis. F
Platat fenntlichen @eidwuu unb Direft in

i Fabrit- Verfauisiotal ‘Dlmlnﬂﬂ[‘:

von 7—12 und ‘n2~G T,
Hefens u, Vad; fabrit Th Franx, aﬂ!ﬁ e.
)Dtm{d;lm\hsgrvau%advnlu:mbr i Ronbitorei-, )Bmfrm Berlehr.

Grofe Vied-u. Inventar-Rukfion
in Laujial
(€ifenbahnftation Glsnigh).

o 100 den 15, ds. Mts, von vorm. 10 Chr .. |

foll auj bem fritheren Gute bed8 Harn Carl Walter in
Lausigk megen Wir bas gejamte b
Iebende umb tote Juventar und Borrdte bifentliy meiftbietend
unter den im Termin befannt ju madjendben BVedingungen wver:
fauft werden unb jwar:
6 uhweru Ackerpferde, 1 sprungf. Bnlle, 2! Kihe,
teils f teils h 11 Stilek Jung- g
vieh, lﬁ Stack fotte u. Lauter-| Scnwsma. 7 Aclorwnzon, 5
Wag:n. 1 1

G LAt O

o 3
R

e

kWi

1Br
mit Dcuken u. Geldute, 2 Lastscalitten, llontmngs n. g
Milchkannen, I Mahmaschine, 1 Grasméher, je 1
unnldl’um u. Zimmermann'sche Hackmaschine, ]e
Drill- u. Reinigungsmaschine, 1 Pierde- u. 1

Ilcxulmuuhina, 1 Gdpel mit Dreschmasch,, 1 gr. al&
Pilug, 3 Sack’sche lega mit Zweischar, 1 awelreth.
Ribenpilug, 3 Krimmer, 4 Paar Eggen, 1 Paar Saat-
eggen, 2 lgel, 1 Ritbenmilhle, 1 Schrotmithle, 1 Schleif-
stoin, 1 Sattel, Kutsch- n. Ackergescnirre, 3 engl &
Kutschgeschirre, Kleereiter, 8 Molassaidsser, lmmcr- 4
fass, 1 Hohl- u. 1 Bockkarre, Ladezeng, Ketten, Plane,
Sicke, l‘nmrrﬁban forie viel:3 anbere mehr,

t Das foventar ist in ganz vorziglicher Beschatfenheit.

Max Mendershnusen, Bant- 1. Gitergeldit,

Céthen in Anh,

"g mbtumntr Bremiejel - Spiritus ,'5o."

alted, bewdhrtes, iiberall ei
Droa. A. Steinbach, Rinigitrake,

fiir gute Strumptwaren
und Trikotngens

Ramdohrs Dauer - Feueranziinder, *““f%% 5o

im ®cbraud) billigite, nmoerwiifilih und zitndet bmlmh obu Holp

feftite
.

{&la
Paffie
die e
o da



	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1907


